
 
 
 
 

Bundescup „Spielend Russisch lernen“ 2019 
 
Welche Ziele verfolgt der Wettbewerb? 
Seit 2008 organisiert das Deutsch-Russische Forum e.V. den Bundescup „Spielend Russisch lernen“ an 
Schulen in Deutschland, Österreich und der Schweiz, um spielerisch mehr Schülerinnen und Schüler für das 
Erlernen der russischen Sprache zu interessieren und dabei auch Jugendliche zu erreichen, die bislang 
keinen Zugang zu dieser Sprache hatten. Grundlage des deutschlandweiten Sprachturniers ist die deutsch-
russische Ausgabe des Sprachlernspiels ¡New Amici!, das auch ohne Russischkenntnisse spielbar ist. Für 
Lehrerinnen und Lehrer ist der Bundescup eine Gelegenheit, Jugendlichen eine positive erste Erfahrung mit 
dieser als schwer geltenden Sprache zu ermöglichen und auf das Fach Russisch an ihrer Schule aufmerksam 
zu machen.  
 
Wer kann teilnehmen? 
Schülerinnen und Schüler aller Schulformen können an diesem Wettbewerb teilnehmen. Gespielt wird in 
gemischten Mannschaften, bestehend aus einem Russischkönner und einem Sprachneuling. Damit richtet 
sich der Bundescup ebenso an Schülerinnen und Schüler mit einem russischsprachigen Hintergrund und 
fördert spielerisch die Integration und das gemeinsame Lernen. Das Gesamtalter der Zweiermannschaft 
sollte mindestens 26 Jahre betragen. 
 
Wie sieht der organisatorische Ablauf aus? 
An der eigenen Schule wird eine Schulinterne Runde (mit mindestens vier Teams) durchgeführt. Deren 
Gewinner reisen nach den Sommerferien zu einer der 18 Regionalen Runden, die in ganz Deutschland, der 
Schweiz und Österreich stattfinden. Die Sieger der einzelnen Regionalen Runden fahren zum Finale in den 
Europa-Park in Rust vom 1. - 3. November 2019. 
 
Welche Anerkennungen und Preise gibt es? 
Sachpreise 
Teilnahme an der Regionalen Runde 
Teilnahme am Finale im Europa-Park in Rust bei Freiburg 
Die Plätze 1 bis 3 erhalten eine Reise nach Russland 
 
Wer veranstaltet und fördert den Wettbewerb? 
Der Bundescup „Spielend Russisch lernen“ wird vom Deutsch-Russischen Forum e.V. in Kooperation mit 
dem Fond Russkij Mir veranstaltet. Weitere Partner sind die Stiftung Deutsch-Russischer Jugendaustausch, 
das Goethe-Institut Russland, der Deutsche Russischlehrerverband und der Fachverband Russisch und 
Mehrsprachigkeit. Das Projekt wird gefördert von der GAZPROM Germania GmbH, der Globus-Stiftung, 
dem Klett-Verlag sowie Lernidee Erlebnisreisen. 
 
 
Wer ist Ansprechpartnerin bzw. Ansprechpartner? 
 
Maria Galland 
Deutsch-Russisches Forum e.V. 
Schillerstr. 59 
10627 Berlin 
Telefon 030/263 907-25  
Email: info@spielendrussisch.de 
www.spielendrussisch.de  

Anmeldung online bis zum 30. April 2019. 
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